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DOB Koblenz, 06.03.2017
65-Zentrales Gebäudemanagement Tel.: 0261 129 6512
In Absprache mit Amt/EB: 
52-Sport- und Bäderamt 
 

AW/0024/2017 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0014/2017 
 
 

Beratung im Stadtrat am 09.03.2017, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der SPD-Ratsfraktion: Zustand der Sporthalle in der Carl-Benz-
Schule 
 
 
Bei einer kürzlich stattgefundenen Besichtigung der Sporthalle und der Umkleide- und 
Sanitärbereiche in der Carl-Benz-Schule traten unglaubliche Mängel zutage, die einen 
geregelten Sportbetrieb gefährden. So stehen u.a. die Decken mit Versorgungsleitungen offen 
und Lüftungsanlagen sind ungeschützt zugänglich. Die Sanitäranlagen befinden sich in einem 
unbeschreiblichen Zustand, der möglicherweise sogar gesundheitsgefährlich ist. Dieser 
unsägliche Zustand besteht nun schon seit 2 Jahren. 
Des Weiteren scheint die Reinigung der Sporthalle nicht ordnungsgemäß zu funktionieren. So 
ist es wiederholt vorgekommen, dass Handballer auf Talkumresten der Turner ausgerutscht 
sind, was eine deutliche Gefährdung der Sportler darstellt. 
 
Vor diesem Hintergrund fragt die SPD-Fraktion: 

1. Wie konnte es zu solch drastischen zeitlichen Verzögerungen bei den 
Sanierungsarbeiten kommen? 

2. Wie ist es erklärbar, dass die jetzigen Zustände entstehen konnten? Sind alle 
Sicherungspflichten beachtet worden? 

3. Wie wird die ordnungsgemäße Reinigung der Sporthalle kontrolliert? 
4. Wie und in welchem Zeitraum ist beabsichtigt, die Sanierungsarbeiten abzuschließen? 

 
 
Antwort der Verwaltung:  
 
Zu Frage 1, 2 und 4: 
 
An der Stelle treffen zwei haushalterisch und technisch getrennte Maßnahmen zusammen. 
Einerseits die Restarbeiten aus der Brandschutzsanierung der Sporthalle und andererseits die 
Sanierung der Sporthallennebenräume. Um entsprechende Synergien und Schnittstellen zur 
Sanierung der Sporthallennebenräume zu nutzen, wurden die aufgrund der 
Brandschutzsanierung bis dato offenen Decken nicht verschlossen. Aufgrund von 
Personalfluktuation und damit verbundener personeller Engpässe beim Zentralen 
Gebäudemanagement hat sich der Beginn der Maßnahme verzögert. Daher wird die 
beschriebene Deckenöffnung zeitnah verschlossen. 
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Zu Frage 3: 
Eine Reinigung der Turnhalle findet täglich (5-Tage-Woche) außerhalb der Nutzungszeiten 
statt. Bedingt durch die permanente Inanspruchnahme der Sporthalle durch den Schul- und 
Vereinssport erfolgt die Säuberung in einem Zeitfenster von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr. Die 
Kontrolle einer ordnungsgemäßen Reinigungsleistung wird durch das haustechnische 
Personal nach der Durchführung und vor der ersten Nutzung gewährleistet. Ferner besteht die 
Möglichkeit Auffälligkeiten oder etwaige Beanstandungen in ein Hallenbuch durch die 
Nutzer einzutragen.  
 
Bei den angesprochenen Nutzern handelt es sich um zwei unterschiedliche Abteilungen ein 
und desselben Vereins. Die Thematik der Hallensituation nach der Nutzung durch die 
Abteilung „Turnen“ ist dem zuständigen Sport- und Bäderamt bereits bekannt. Aus diesem 
Grund wurde der Verein aufgefordert entsprechende Abstimmungen zwischen den 
Abteilungen zu treffen, um eine Hallennutzung für nachfolgende Sporttreibende ebenfalls zu 
gewährleisten. 
 
 
 


